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23. April 2020, 19:30 Uhr,  
Backnang, Größeweg 20, Hagenbachhalle

Vortrag: Demenz – Der langsame  
Abschied vom eigenen Ich
mit Mathias Hahn Facharzt für Innere Medizin, 
Klinische Geriatrie, leitender Arzt des interdis-
ziplinären Schwerpunktes für Altersmedizin der 
Rems-Murr-Klink Schorndorf. Anmeldung bis 9. 
April 2020, E-Mail: info@turngau-rm.de.

9. Mai 2020, 14 Uhr, Aspach

Wellness-Tag
Der 11. Wellnesstag findet am 09.05.2020 um 
14 Uhr in der Mühlfeldhalle, Stegmühlenweg 2, 
71546 Aspach, statt. Inhalte: Antara und Wirbel-
säulen Move and relex. Ende ca. 17:15 Uhr. An-
meldung bis 18. April 2020, TG Geschäftsstelle.

10. Mai 2020, ab 9 Uhr, Korb

Mehrkampftag
Es gibt eine geänderte Ausschreibung. Diese 
finden Sie auf der Turngau-Homepage. Der 
Mehrkampftag beginnt am 10.05.2020 voraus-
sichtlich für alle männlichen Teilnehmer und die 
weibliche Jugend D um 9 Uhr, für die weiblichen 
E-, C-, B-, A-Jugenden, Juniorinnen und Aktive 
ab 12 Uhr. Meldeschluss: 25.04.2020. Meldun-
gen über das GymNet: TW-90-3300-0-0005/20

10. Mai 2020, Korb

Leicht-Turnfest
Leichtathletik Wahl 3-Kampf
Die Ausschreibung und den Meldebogen finden 
Sie auf der Homepage des Turngaus. Melde-
schluss 25.04.2020. Meldung an: mehrkampf@
turngau-rm.de.

20. Juni 2020, Weissach im Tal

Gaukinderturnfest  
Sonderausgabe
Die Ausschreibung und den Meldebogen fin-
den Sie auf der Homepage des Turngaus. Mel-
deschluss 23.05.2020. Meldung an: gauki@
turngau-rm.de.

19. Juli 2020, Schmiden

Gau-Finale Gymnastik  
Mannschaft
Die Ausschreibung finden Sie auf der Home-
page des Turngaus. Meldeschluss: 17.06 2020. 
Meldungen über das GymNet: TW-90-0200-0-
0006/20.

30. Juli 2020, Waiblingen

Dialog 2020 AOK und  
Turngau Rems-Murr
Der Turngau und die AOK Ludwigs-
burg-Rems-Murr laden ganz herzlich zum ge-
meinsamen Dialog mit Pluspunktübergabe ein.

Termin vormerken:

17.10. 2020, 18 Uhr, Backnang

TurnGala 2020 – Zeitreise
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 – Mit freundlicher Unterstützung der AOK – 
Die Gesundheitskasse Ludwigsburg-Rems-Murr

Liebe Verantwortliche in den Vereinen,
das Corona-Virus hält uns alle auf Trab.

Die letzten Entwicklungen im Turnsport sind folgende:
● Der STB hat alle Landeswettkämpfe bis zum 20. April abgesagt.
● Der TG Rems-Murr hat alle Wettkämpfe bis zum 20. April abgesagt.
● Die Lehrgänge im Turngau werden ebenfalls bis 20. April abgesagt.
● �Das Kabinett in Baden-Württemberg hat beschlossen, die Schulen 

und Kitas bis zu den Osterferien zu schließen.
● Die Vereine haben den Übungsbetrieb bis zum Ende der Osterferien abgesagt.
● Der Demenzvortrag am 23. April in Backnang wird verschoben.
Bitte achtet auf Einträge auf unserer Homepage und helft mit, die Ausbreitung  
des Virus‘ zu verlangsamen. Es kommen auch wieder bessere Zeiten.

Bleibt gesund!
Gislind Gruber-Seibold und das gesamte Präsidium des Turngaus Rems-Murr
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Ja die Gemeindehalle war brechend voll mit gela-
denen Gästen, Ehrenmitgliedern, Vereinsmitglie-
dern aus allen Altersklassen, Freunde, Sponso-
ren, Gemeinderäten, Gemeindevertretern und 
Vertretern aus anderen Aspacher Sportvereinen.
Der Auftakt der Veranstaltung begann mit dem 
A-Cappella-Gesang der vier Männer von mund-
ARTmonika im dunklen Saal und viele Kinder und 
Jugendliche, voraus die fünf Vorstände des Ver-
eins, laufen mit leuchtenden Luftballons ein. Ein 
emotionaler Moment: symbolisch - 100 Luftbal-
lons - 100 Kinder - 100 Jahre Vereinsgeschichte.
In den folgenden Grußworten wird oft unsere 
gute Nachwuchsforderung gelobt, denn mehr 
als die Hälfte der Vereinsmitglieder sind Kinder 
und Jugendliche. Doch auch das Angebot für 
alle Altersklassen von Eltern-Kind-Turnen bis zu 
60plus und auch Reha-Sport wird herausgeho-
ben. Auch wenn es den Leistungssport mit den 
Leistungsturnmädchen gibt, die schon einiges 
erreicht haben oder die Heartbeats, die sich auch 
auf Wettkämpfen und Auftritten einen Namen 
verschaffen haben, gibt es genügend Angebote 
für alle Altersklassen in denen der Teamgeist, der 
Spaß und die Zusammengehörigkeit im Vorder-
grund steht. Das haben alle Redner erkannt und 
lobend erwähnt.
Den Rückblick auf die ersten 75 Jahre Vereinsge-
schichte übernahm Siegfried Schwarz, der schon 
die längste Zeit in diesem Verein erlebt hat und 

seine Erzählungen darüber mit witzigen Anekdo-
ten füllte wie: „die roten (blutigen) Pünktchen auf 
dem weißen Turnshirt nach einer Rolle vorwärts 
auf der Kokosmatte“ oder „den 20 eingelagerten 
Lampen in der Gemeindehalle für den Fall, dass 
beim Training oder dem Ballspiel der vielen Jungs 
mal wieder eine Lampe daran glauben musste“. 
Ja ein sehr anschaulicher Vortrag.
Mit den Berichten ab 1995 übernahm Christina 
Krech. Es wurde immer emotionaler. In der Zeit 
1995-2010 wurde unter anderem die damalige 
Tanzgruppe, die in der Zeit ihr Ende nahm, noch-
mal in Erinnerung gerufen und mit einem kurzwei-
ligen tollen Film, die Geschichte der Marvelous 
Dolls (live vorgelesen von Andrea Shakoor), der 
damaligen Sport- und Tanzshow und paar klei-
nen Ausschnitten wie sie früher tanzten zeigte. 
Danach kamen auch gleich die Heartbeats und 
boten dar wie heute in diesem Verein getanzt 
wird. Und da war auch schon die nächste emotio-
nale Überraschung versteckt. Denn sie haben für 
Mäggi eine extra Musik eingesungen und sich für 
die Betreuung der vielen Jahre bedankt. Ein Film 
der letzten 38 Jahre über sie zeigte Christina und 
überreichte ihr die Ehrenurkunde als nun neues 
Ehrenmitglied. Als das ganze Publikum aufstand, 
flossen nicht nur bei Mäggi die Freudetränen.
Im letzten Abschnitt der Vereinsgeschichte, der 
eigentlich auch ein kleines Jubiläum mit 10 Jahre 
SG Turn & Sport ist, wurden der damalig aktive 

Abteilungsleiter Turnen und spätere Vereinsvor-
stand SG Turn & Sport Bernd Küstner, die Nach-
folgerin Ricarda Brießmann sowie Uli Ferber von 
der SG Fußball interviewt, wie es dazu kam und 
was ihnen dabei wichtig war. 
Mit einem Filmschnitt von Christina über viele Tur-
nelemente der Leistungsturnerinnen ging immer 
wieder ein Raunen durch den Saal, da nicht je-
der mitbekommt wie unsere Leistungsmädchen 
sich entwickelt haben und sehr anspruchsvolle 
Übungselemente turnen können.
Wieder ein sehr ehrender und emotionaler Mo-
ment begann nun mit einer Vorführung von 20 
ehemaligen Turnerinnen und Turner, die schon bei 
Siegfried geturnt haben und für ihn eine Auffüh-
rung aus dem Jahr 1972 auf einem Landesturn-
fest jetzt 48 Jahre später nochmals in ähnlicher 
Ausführung präsentierten. Die Überraschung ist 
gelungen und Siegfried bekam außerdem eine 
Bilderpräsentation über viele Jahre Turnverein, 
eine eigens kreierte Trophäe mit einem roten Ju-
wel obendrauf mit der Aufschrift: „längster und 
treuster Übungsleiter unserer Vereinsgeschich-
te Januar 2020“. Beim Standing Ovation blieb 
auch hier wieder kein Auge trocken. Erich Hägele 
überreichte ihm die Diamantene Nadel für sein 
Engagement und Gislind Gruber-Seibold legte 
noch eine Urkunde für über 40 Jahre Übungs-
leiter drauf, mit den Worten: in 2 Jahren komme 
ich wieder für 50 Jahre Übungsleiter“.

Ehrungsabend – Auftaktveranstaltung 
zum Jubiläum 100 Jahre Turnen
Nachdem viele Vorbereitungen für einen schönen Einstieg 
mit dem Ehrungsabend bis zum Freitag, 31. Januar 2020, 
getroffen wurden, waren die Organisatoren dieses Abends 
gespannt wie Flitzebogen, ob auch alles den gewünschten 
Verlauf nahm. Und wie stand es nun am Montag in der BKZ: 

„Eine ziemlich große Familie feiert 100-Jähriges“ – „gelun-
gener Auftakt ins Jubiläumsjahr der SG Sonnenhof Großas-
pach Turn & Sport in der Gemeindehalle“. Ein sehr positiver 
Bericht von Renate Schweizer, der das Orga-Team sehr ge-
freut hat und sich für die vielen Mühen belohnt fühlte.

SG Sonnenhof-Großaspach Turn & Sport
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Vom Sportkreisvorsitzenden Erich Hägele wur-
den noch mehrere Ehrenamtliche geehrt mit 
der goldenen WSJ Ehrennadel Gold für Jennifer 
Köhler.
Ivonne Aladar, Cornelia Brecht, Margit Gass-
mann, Birgit Gogel, Bernd Küstner, Martin Trefz, 
Volker Knödler und Wolfgang Stalter bekamen 
die Sportkreis Ehrennadel in Gold.
Die Ehrungen wurden auf die Anwesenden be-
schränkt und sind noch nicht alle vollzuzogen. 
Doch gibt es in diesem Jubiläumsjahr noch mehr 
Anlässe für diese Ehrungen.
Am Ende kam noch der Ausblick auf das Ju-
biläumsjahr mit vielen Veranstaltungen, viele 
Sträuße wurden überreicht, die Stühle wurden 
zusammengestellt, dass essen und getrunken 
werden konnte. Es war alles da, was das Herz 
begehrt und wir feierten ausgelassen bis spät in 
die Nacht.

Vielen herzlichen Dank an alle Helfer, 
die zum Gelingen dieser Veranstaltung  
beigetragen haben.

Bürgermeisterin Sabine Welte-Hauff, dem Sport-
kreisvorsitzenden Erich Hägele, der Turngauvor-
sitzenden Gislind Gruber-Seibold und Heinz 
Fischer (Spvgg Kleinaspach) dem Vertreter 
der Aspacher Vereine für die freundlichen und 
herzlichen Grußworte sowie die Präsente, den 
ganzen Sponsoren, die sich mit ihrer Anzeige 
in unserer Festzeitschrift beteiligt haben, der 
Gemeinde und dem Bauhofteam, für die Bereit-
stellung der Stellwände und Aufstuhlung, dem 
Hausmeister Uwe Schaak für seine Geduld und 
Präsenz, dem Auf- und Abbauteam, den vielen 
Kindern und Jugendlichen (sowie den Eltern, die 

ihre Kinder extra dafür gebracht haben), die mit 
uns mit leuchtenden Luftballons einen emotio-
nalen Einmarsch für die Gäste beschert haben, 
dem Musikverein Großaspach für die freundliche 
und zuverlässige Bewirtung, der Fa. Streker und 
der WG Aspach für die Getränkelieferung, dem 
Partyservice Mozer für das vielseitige Büffet und 
Fingerfood-Varianten, MundARTmonika für ihre 
witzigen und unterhaltsamen A-Cappella-Songs.
Siegfried Schwarz für die lebendigen Erzählun-
gen von der Zeit bis 75-jährigen Jubiläum, Bernd 
Küstner, Uli Ferber und Ricarda Brießmann für 
das informative Interview, den Heartbeats für 
die tolle und kreative Tanzdarbietung mit selbst 
eingesungenen Überraschungen für ihre Mäggi,
Andrea Shakoor für die Organisation des Überra-
schungsauftrittes einer 20-köpfigen „alten“ Turn-
riege, die aus ganz Deutschland zusammenge-
trommelt wurde um heimlich zu proben um den 
Juwel des Vereins – Siegfried Schwarz – zu über-
raschen. Mäggi Gassmann für die lebendige Bil-
derausstellung seit 75 Jahre Turnen. Ein ganz di-
ckes Dankeschön an unsere Vereinsvorsitzende 
Christina Krech für die aufwendige Organisation, 
eine tolle Moderation immer mit einem Lächeln im 
Gesicht, für die eine ganze Menge tolle Filmchen, 
die gezeigt wurden, bei denen so manche Nacht 
durchgearbeitet wurde. Lina Gassmann und Nils 
Scheib, die für die Homepage viel Zeit und einige 
Nächte geopfert haben. 
Und zu guter Letzt ein herzliches Dankeschön 
an alle Gäste, die den Weg in die Gemeindehalle 
gefunden haben um mit uns den Ehrungsabend 
zu feiern und denen, die wir jetzt vielleicht, aber 
sicher unabsichtlich, vergessen haben.
� Text: Mitteilungsblatt Aspach. Bilder: Sellmaier

Aus- und Fortbildungen

20.06.2020, Haubersbronn� 0093/20

Raus mit der Sprache:  
Spielerische Sprachförderung
mit Emilia Suhm

Mit Erlebnisgeschichten auf dem Bauernhof. 
Spielerisch Sprache fördern mit kleinen Tricks 
und Kniffen aus der Bewegungs- und Erlebnispä-
dagogik. Dabei stehen verschiedene sprach- und 
wahrnehmungs-verbessernde Geschichten, die 
Bewegung mit Alltagssituationen und Sprache 
verknüpfen, im Vordergrund. Es wird differenziert 
vom Einfachen zum Schweren. Zum Einsatz kom-
men vor allem Alltags- und Kleinmaterialien. Eine 
umfangreiche und spaßbringende Fortbildung, 
bei dem Sprache spielerisch vermittelt wird.

27.06.2020, Welzheim� 0095/20 

Minitrampolin – nur Fliegen 
ist schöner
mit Martina Braden

Ein sicherer Umgang mit dem Minitramp, Materi-
alkunde, methodischer Aufbau einfacher Sprün-
ge und Ideen für den Aufbau einer Stunde, sind 
Inhalte des Lehrgangs

11.07.2020, Großaspach� 0096/20

Stationstraining als effektiver 
Weg zu neuen Turnelementen
mit Rainer Schrempf

Möglichkeiten des Stationstrainings im Voraus-
setzungsbereich (Kraft, Beweglichkeit, Koordina-
tion) mit anschließender Zuordnung zu Elemen-
ten und Elementgruppen sowie Stationstraining 
innerhalb des Methodiktrainings als Möglichkeit, 
Elemente in Teilbewegungen aufzuteilen und zu 
schulen.

25./26.07.2020, Haubersbronn� 0099/20

Assistentenausbildung 
Gerätturnen
mit Moni Siebrecht

Mit dem Besuch des Trainerassistenten-Lehr-
gangs wird dir ein guter Einstieg in die Trainer-
arbeit ermöglicht. Du lernst den Aufbau einer 
Trainingseinheit kennen und bekommst das 
Handwerkszeug für die methodische Hinführung 
erster Elemente kennen. Auf diese Weise kannst 
du deine Trainer im Verein gut und kompetent 
unterstützen. Der Trainerassistent bietet dir die 
ideale Alternative, wenn du derzeit noch keine 
ganze Ausbildung besuchen kannst oder du 
noch zu jung für die 1. Lizenzstufe bist. Bitte be-
achten: Es ist keine Übernachtung vorgesehen!!!

20.06.2020, Allmersbach im Tal� 0092/20

Flowing von Kopf bis Fuß
Katja Willnauer

Ganzkörperwohlfühlfaktor durch die Kombina-
tion aus Stabilitätstraining, gezielte Kräftigung 
im flow und endgradige Dehnungen. Einzelne 
Einheiten werden geübt und verschmelzen zu 
einem flow. Es wird geschwitzt und gekräftigt, 
ohne dass der Fokus auf das zufriedene Wohl-
fühlen am Ende des Tages verloren geht.
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Wanderung am 5. Februar 2020 bei Backnang im Sonnenschein
Nach den heftigen Regenfällen an den Vortagen war die Freude über einen sonnigen Tag bei den 15 Wanderern groß. Vom Freibad in Backnang  wurde 
nach Steinbach gewandert. Dann nach Sachsenweiler und hinunter zur Weissach. Der reichlich Wasser führenden Weissach entlang, zum schönen Bio-
top Weissachauen und durch das Gelände der früheren Spinnerei Adolff zurück zum Ausgangspunkt führte der Weg. Das Mittagessen in der Gaststätte 
„Eintracht“ bildete den Abschluss. Herzlichen Dank an die Wanderführer Gisela und Martin Lang!� Diethard Fohr 

Turnabteilung TSV Schlechtbach 1919 e.V.

Fortbildung zum Thema Skigymnastik in Schlechtbach
Der Turngau Rems-Murr hatte anlässlich des Jubiläumsjahres vom TSV Schlechtbach am 30.11.19 zu 
einer Fortbildung mit dem Thema „Skigymnastik“ in das Bürgerhaus geladen. Die teilnehmenden 18 
Übungsleiter erhielten Wissenswertes in Theorie und Praxis von der souverän durch den Tag führenden 
Referentin Dagmar Dautel. Das reichliche Mittagessen von der Metzgerei Hinderer wurde von den 
Turnerfrauen ausgegeben, sowie selbstgebackene Kuchen für den Nachtisch. Getränke und Kaffee 
wurden den Teilnehmern zur Verfügung gestellt. Am Abend verließen die gutgelaunten Teilnehmer 
mit Lob und Dank und einem umfangreichen Skript das Bürgerhaus. Ein großes Dankeschön gilt den 
Turnerfrauen für die gute Bewirtung. � Bericht und Bilder Sabine Grün
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Heft Frühjahr des Turngau Aktuell erscheint 
Ende Juni 2020.

Redaktionsschluss: 3. Juni 2020.

Gilt immer – aber jetzt nach 
dem schrecklichen Anschlag 
von Hanau umso mehr
Im Sport, wie auch in allen anderen Bereichen 
des Lebens, ist kein Platz für Rassismus! Sport-
deutschland steht für Toleranz, Respekt und Viel-
falt und ist in Gedanken bei den Familien und 
Freunden der Opfer von Hanau.

#Sportdeutschland gegen #Rassismus
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Turngau Rems-Murr 

Klaus Werner hat 
seinen 70. Geburtstag 
gefeiert
Viele Jahre war er Präsident des Turngaus Rems-
Murr, heute ist er Ehrenmitglied. Gislind Gru-
ber-Seibold, die Präsidentin des Turngaus und 
die Vizepräsidentinnen Petra Brecht und Sabine 
Ruopp haben die Glückwünsche des ganzen 
Turngaus überbracht.
Klaus Werner hat ein Auge für Menschen. Er kann 
zuhören. Er kann vermitteln. Er kann einschätzen, 
an wen er welche Aufgabe delegieren kann. Er 
hat für alle ein aufmunterndes, echtes Lob – ohne 
falsche Standardlobs zu verteilen. Klaus Werner 
kann Mut machen, er kann wachrütteln – und er 
kann auch konstruktive Kritik äußern, die Vereine 
weiterbringen kann!
Ein Leben lang hat er sich ständig für die Wert-
schätzung des Ehrenamtes eingesetzt und die-
ses gelebt.
Auch in seinen neuen Ehrenämtern beim Ortsse-
niorenrat, beim Kreisseniorenrat und beim Bür-
gerbus ist Klaus Werner einer, der sich immer für 
die Sache einsetzt, einer, dem die Ideen nicht 
ausgehen. Wir sind im Turngau sehr froh, dass 
er uns mit Rat und Tat unterstützt, wenn wir ihn 
brauchen. 
Alles Gute, lieber Klaus!

Elisabeth Schmid 85
Unser Ehrenmitglied Elisabeth Schmid ist 85. 
Turngaupräsidentin Gislind Gruber-Seibold 
überbringt die Grüße des ganzen Turngaus und 
wird mit selbstgebackenem Kuchen verwöhnt. 
Am Gauturntag wurde Elisabeth Schmid für ihr 
jahrzehntelanges Engagement für das Turnen 
und für den Sport von Sportkreispräsident Erich 
Hägele mit der Goldenen Ehrennadel des WLSBs 
ausgezeichnet.

Sportvereinigung 1949 Kirchenkirnberg

Sportvereinigung feiert engagierte  
und langjährige Mitglieder 
Gerda Hettich wurde von Ralf Wiedler, Vizepräsident Turngau Rems-Murr, mit der bronzenen Ehrenna-
del des Schwäbischen Turnerbunds ausgezeichnet. (stehend von links Ralf Wiedler, Rolf Kirschbaum, 
Gerda Hettich). � Bild: JÖRG FIEDLER © CONSULTING

Adressen zeitnah dem  
Turngau mitteilen
Liebe Vereinsführungskräfte, 

in den kommenden Wochen haben viele Verei-
ne ihre Jahreshauptversammlungen. Personelle 
Veränderungen in der Vereinsführung gehen da-
mit oft einher. 
Damit die Kommunikation mit dem Turngau einen 
reibungslosen Übergang nimmt, bitten wir dar-
um, den Turngau über die Besetzung der Ämter 
in Ihrem Verein auf dem Laufenden zu halten und 
uns die Vereins- und Funktionärsanschriften inkl. 
E-Mail-Adresse mitzuteilen. 
Das Abfrageformular steht auf der Homepage 
zum Download bereit.

Der Turngau Rems-Murr gratuliert seiner Fach-
wartin Prellball Tina und ihrem Mann Marko Ad-
zic zur Geburt ihres Sohnes Mateo.

KINDERFASCHING
Aus jeder Zeitung blitzte es heraus: Kinderfasching. Fast immer waren es die 
Turnabteilungen, die das für die Kinder ausgerichtet haben. Wir haben uns über 
jede Pressemeldung gefreut. Vielen Dank für euren tollen Einsatz!

TSF Welzheim.
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(uwe). Auch nicht in Sachen Finanzen, bei denen 
den 68 591 Euro Einnahmen rund 67 300 Euro 
an Ausgaben gegenüberstanden. Die Zahlen 
stimmen und Kassenprüfer Heinz-Reiner Müller 
bestätigte der für die Finanzen zuständigen Vi-
zepräsidentin Petra Brecht und ihrem Mitstreiter 
Joachim Baur „eine einwandfreie Arbeit“.
Eine Beurteilung, die offenbar für die gesamte 
Führung gilt, wurden doch alle zu wählenden 
Kandidaten einstimmig gewählt. Ohnehin fand 
Sportkreis-Präsident Erich Hägele, „dass sich 
manch große Sportart an den Turnern ein Beispiel 
nehmen kann“. Zum Beispiel, wenn es um den 
Kampf für eine bessere Anerkennung ehrenamtli-
cher Arbeit geht. Ein Lob, das Hägele dann auch 
noch personifizierte und leicht schmunzelnd er-
klärte. „Vielleicht wird Gislind Gruber-Seibold ja 

mal meine Nachfolgerin als Sportkreis-Präsiden-
tin, wenn ich im Ruhestand bin.“

Etwas tun gegen die  
Bewegungsarmut bei Kindern

Vorläufig führt die Alfdorferin aber die Turner 
und hat „Freude bei der Arbeit mit diesem tollen 
Team“. Falls zum großen Glück noch was fehlt, 
dann scheinen es kleine Dinge zu sein. So wird 
für dieses Jahr noch ein Ausrichter fürs Gau-Kin-
derturnfest gesucht. Dabei hatte Gruber-Seibold 
eine Studie erwähnt, die besagt, dass sich hier-
zulande 84 Prozent der Jugendlichen weniger 
als eine Stunde pro Tag bewegen. Damit sind 
die Jungen und Mädchen in Deutschland beson-
ders große Bewegungsmuffel, liegt der weltweite 
Schnitt doch bei 81 Prozent.

Zahlen, die neu, aber nicht wirklich überraschend 
sind. Allerdings spricht die Weltgesundheitsorga-
nisation mittlerweile von „alarmierenden Ergeb-
nissen“ und ruft Regierungen zum Handeln auf. 
Gruber-Seibold schaut aber nicht nur in Richtung 
Politik: „Da sind auch wir gefordert. Das ist die 
gesellschaftspolitische Verantwortung von uns 
Turn- und Sportvereinen.“ Eine Idee von ihr: „Viel-
leicht sollten direkt an Schulen und Kindergärten 
liegende Haltebuchten für Busse und Eltern-Ta-
xis abgebaut und um 500 Meter verlegt werden. 
Dann müsste jeder vor und nach der Schule je-
weils 500 Meter laufen.“ Pro Tag wäre das schon 
einmal ein Kilometer.

Der Turngau müht sich jedenfalls, dass er und 
sein Nachwuchs in Bewegung bleiben, selbst 
wenn das Gau-Kinderturnfest ausfallen sollte. 
Die SG Weissach veranstaltet einen sogenannten 
Tobe-Tag. Morgens soll es dabei einen kleinen 
Wettkampf für die geben, die nicht im eigentli-
chen Wettkampfbereich trainieren, und danach 
eine Bewegungslandschaft. Die Turngau-Chefin 
hofft, dass sich die Weissacher Veranstaltung 

Große Zufriedenheit und  
positive Zahlen
„Wir sind richtig zufrieden mit dem, was wir hinbekommen haben.“ 
Eine Jahresbilanz von Präsidentin Gislind Gruber-Seibold, der beim 
Gauturntag in der Kirchberger Gemeindehalle niemand widersprach. 
Kritik? Gab’s keine Diskussionsstoff? Offensichtlich nicht vorhanden.

Der Turngau sieht sich gut aufgestellt und bestätigt in Kirchberg ohne Gegenstimme das Präsidium

Büchertausch
Viele Bücher haben beim Gauturntag des 
Turngaus Rems-Murr die Besitzer gewechselt. 
Nach dem Motto: „Mitnehmen – Lesen – Weiter-
geben“ ruft der Turngau alle Mitglieder auf, die 
gelesenen Weihnachtskrimis und andere span-
nende Bücher zu tauschen. Schön, dass viele das 
Angebot wahrgenommen haben!
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etabliert und dass andere nachziehen, denn: 
„Wenn Kinder zu Jugendlichen werden, die nicht 
den Spaß am Toben kennengelernt haben, dann 
werden daraus die über 80 Prozent Bewegungs-
muffel.“

Nachdenkliches und Vorausschauendes war’s 
von der Präsidentin, die 47 000 Mitgliedern 
vorsteht. „Damit ist jeder Zehnte im Kreis ein 
Turner“, hatte der SPD-Landtagsabgeordnete 
Gernot Gruber in seinem Grußwort klargemacht 
und festgestellt, dass die Turner ja ohnehin bei 
sehr vielen Vereinen die Basis und der Ursprung 
waren.

Ehrungen und Wahlen in Kirchberg

Für ihren langjährigen Einsatz für die SVG Kirch-
berg wurden Bettina Leuthold und Beate Ginder 
mit der silbernen Ehrennadel des Schwäbischen 
Turnerbundes geehrt. Elisabeth Schmid (SG 
Weinstadt) erhielt für ihre vielen und langjähri-
gen Verdienste für den Turngau die Ehrennadel in 
Gold des Württembergischen Landessportbun-
des. Zu Ehrenmitgliedern des Turngaus Rems- 
Murr wurden Gudrun Gruber (TV Murrhardt) und 
Heinz-Reiner Müller (TSG Backnang) gewählt.

Bei den Wahlen fürs Präsidium wurde Präsidentin 
Gislind Gruber-Seibold (Alfdorf) ebenso einstim-
mig in ihrem Amt bestätigt wie Diethard Fohr (SSV 
Steinach- Reichenbach, Bildung und Kultur), Ralf 
Wiedler (SK Fichtenberg, Personalentwicklung 
und Gleichstellung) und Petra Brecht (TSV Hau-
bersbronn, Finanzen) als Vizepräsidenten sowie 
Siegfried Schwarz (SG Sonnenhof Großaspach 
TuS) als Kassenprüfer. Die Position des Vizeprä-
sidenten, der für den Freizeit- und Gesundheits-
sport zuständig ist, konnte nicht besetzt werden.

Bei den Wahlen für die Hauptausschüsse Wett-
kampfsport, Freizeitsport sowie Marketing und 
Kommunikation fanden sich ebenfalls für fast alle 
Ämter Kandidaten. Sie wurden en bloc einstim-
mig gewählt. Das sind: Marin Hettrich (Fachwar-
tin Gerätturnen männlich und weiblich), Benedikt 
Wist (Kampfrichterwart Gerätturnen männ-
lich), Petra Wolf (Kampfrichterwartin weiblich), 
Werner Kluge (Fachwart Mehrkämpfe), Petra 
Brecht (Fachwartin Rhönrad), Marielies Ewers-
meyer (Fachwartin Trendsportarten), Tina Adzci 
(Fachwartin Turnspiele Prellball), Antje Deuschle 
(Fachwartin Wettkampfgymnastik), Dieter Brecht 
(Fachwart Ältere), Martin Lang (Fachwart Na-
tursport/Wandern), Ewald Schuster (Fachwart 
Kommunikation).

Backnanger Kreizeitung, 27.01.2020  
Uwe Flegel

Vielen Dank an unsere Grußwortredner.� Bilder: Ewald Schuster und Silke Seibold

Der Turngau Rems-Murr hat zwei neue Ehrenmitglieder
Gudrun Gruber und Reiner Müller. Beide haben sich jahrzehntelang für den Sport und das Turnen 
eingesetzt. Beide haben mit ihren Vereinen je drei Gauturnfeste organisiert. Beide sind heute noch 
aktiv und setzen sich für andere ein. Aktiv für ihren Turngau: Reiner Müller, Träger des Backnanger 
Stadtturms, als Kassenprüfer und als Vereinsberater, die Murrhardter Ehrenbürgerin Gudrun Gruber, 
Trägerin des Bundesverdienstkreuzes, schreibt jedes Jahr den Pressebericht vom Gaufrauentreffen. 
Beide sind auch beim Sommerferienprogramm des Turngaus mit dabei. In einem schönen Quizz 
anlässlich verschiedener Jahresdaten aus Gudrun Grubers sportlichem Leben ließ Vizepräsidentin 
Petra Brecht erraten, wer das neue Ehrenmitglied werden soll, die Laudatio auf Reiner Müller hielt 
Präsidentin Gislind Gruber-Seibold. Und damit sie beide noch lange fit und gesund bleiben, über-
reichten die Vizepräsidenten Diethard Fohr und Ralf Wiedler eine gesunde Obst- und Gemüsekiste. 
„Der Turngau braucht euch“.
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Die D-Lizenz Kampfrichterausbildung fand die-
ses Mal in Aspach statt. Der Umzug nach Aspach 
wurde notwendig, aufgrund von  36 Anmeldun-
gen. In der Conrad-Weiser-Schule fand sich ein 
passender Raum. Nach zwei Ausbildungstagen 
und abschließender Prüfung, konnten 32 Teil-
nehmer ihre Kampfrichter D-Lizenz in Empfang 
nehmen. Herzlichen Glückwunsch!

SVG Kirchberg 

Viola Berroth, Lisa Schmückle

Spvgg Kleinaspach

Lina Dietrich, Wiebke Heidenmeyer	

SC Korb 

Dilem Haber, Hanna Weiser

TSV Leutenbach 

Sabrina Panzer

TSV Lorch 

Amy Eisenreich

TSV Neustadt

Svenja Petershans, Jessica Thaler

SV Plüderhausen

Amelie Haag, Lina Hasert, Emma Rehfeld

TSV Schmiden 

Jule Kleider, Lea Thiess

SG Schorndorf: 

Rania Boländer, Luise Härer, Celine Huttelmaier, 
Isabel Kirsche, Clara Schlender, Vanessa Schu-
ler, Louisa Schuster, Tina Schwarz

STV Schorndorf 

Mareike Klein, Lea Klein

SG Sonnenhof-Großaspach

Svenja Hager

TV Sulzbach 

Seline Jaman

SG Weissach 

Hannah Aupperle, Lilli Aupperle, Marlen Karpf, 
Emily Lux 

TSF Welzheim

Jana Eisemann

Neue Kampfrichter  
im Jahr 2020

Fast 80 Teilnehmer beim Fortbildungslehrgang zur D-Lizenzverlängerung im Januar. Insgesamt 
hat der Turngau Rems-Murr 190 Kampfrichter von der A- bis zur D-Lizenz und ist damit führend 
im Bereich des STB. � Bericht und Bilder Andrea Griem

Wander- & Kulturprogramm

Mittwoch, 20. Mai 2020

Wanderung  
Murrhardt Felsenmeer
Unser erstes Ziel ist der Römersee. In Serpenti-
nen geht es jetzt bergauf durch das Felsenmeer. 
Auf der Höhe angekommen, umwandern wir ei-
nen Teil des Grenzsteinwegs. Es geht nun weiter 
zum Riesbergturm. Nach einem kurzen steilen 
Abstieg sind wir wieder zurück an unserem Aus-
gangspunkt.

Streckenlänge:	 ca. 10 km
Treffpunkt:	� 10 Uhr, Parkplatz „Römersee“ 

an der Riesbergstraße
Anmeldung: 	 Martin Lang, 0 71 91 / 6 65 36

Mittwoch, 24. Juni 2020

Wanderung  
Hohenstaufen-Hohenrechberg
Vom Parkplatz aus gehen wir zur Burgruine Ho-
henstaufen und weiter zur Barbarossakirche. Es 
geht weiter bergab nach Ottenbach. Über die 
Lindenhöfe und den Saurenhof geht es stetig 
bergauf nach Rechberg und über den Schloßberg 
gelangen wir zur Burgruine Hohenrechberg. Ent-
lang des Höhenzugs wandern wir wieder zurück 
nach Hohenstaufen.

Streckenlänge  	ca. 16 km
Treffpunkt: 	� 10 Uhr, Parkplatz Hohen- 

staufen Schottengasse
Anmeldung: 	 Martin Lang, 0 71 91 / 6 65 36

Mittwoch, 8. Juli 2020

Radwanderung über die Höhen 
des Albuchs zum Wental
Von Schwäbisch Gmünd geht es über Heubach 
und mit ca. 12 prozentiger Steigung hinauf nach 
Bartholomä. Auf dem Weg ins „Felsenmeer Wen-
tal“ bieten sich Abstecher zum Rosenstein, Ost-
felsen oder ins Naturschutzgebiet Weiherwiesen 
an. Über Waldwege und Hochflächen gelangen 
wir hinauf auf den Bernhardus. Ab hier geht es 
dann stetig bergab, zurück in die älteste Staufer-
stadt Schwäbisch Gmünd.

Streckenlänge: 	ca. 66 km und 975 Höhenmeter
Treffpunkt:	� 10 Uhr vor dem Bahnhof in 

Schwäbisch Gmünd, 
Zugverbind.: 	� z.B.: IRE 9:29 Uhr Schorndorf, 

09:40 Uhr Ankunft Schwäbisch 
Gmünd 

Anmeldung: 	 Martin Lang,  
	 Telefon 0 71 91 / 6 65 36

Dienstag, 18. August 2020

Stadtführung in Waiblingen
Christian Ehinger ist Architekt und Stadtplaner 
und war viele Jahre Stadtbaudirektor in Waiblin-
gen. Er wird uns die alte Oberamtsstadt mit ihren 
bunten Fachwerken und zahlreichen Neidköpfen 
zeigen. Er hat die gelungene Sanierung der Alt-
stadt fachlich begleitet. Schön ist die Nähe von 
Altstadt und der Erleninsel. Dort ist der Abschluss 
im Biergarten geplant.

Treffpunkt: 	� 19 Uhr, Brunnen beim Bürger-
zentrum, Navi: 71334 Waiblin-
gen, An der Talaue 4, Parken in 
der Tiefgarage

Teilnehmerzahl:	25 Personen 
Anmeldung: 	� Diethard Fohr, 0 71 95 / 94 19 30

Dr. Vera Oettinger  
bei STB-Meisterehrung  
ausgezeichnet
Dr. Vera Oettinger (Plüderhausen) wurde bei der 
Meisterehrung des Schwäbischen Turnerbun-
des am 17. Januar 2020 im SpOrt Stuttgart für 
ihren deutschen Meistertitel geehrt, den sie bei 
den deutschen Mehrkampfmeisterschaften am 
21. und 22. September 2019 in Lemgo/NRW im 
Friesen-Fünfkampf errang. Sie gewann die Gold-
medaille bei den weiblichen Aktiven und ihren 
zehnten Titel in Folge. Die junge Ärztin stand 
damit bei sämtlichen deutschen Mehrkampf-
meisterschaften, an denen sie teilnahm, auf dem 
Treppchen ganz oben, was einen herausragen-
den Erfolg darstellt.

Foto und Bericht: Dr. Vera Oettinger.

Dr. Vera Oettinger bei der STB-Meisterehrung.
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Mit 27 Nachwuchsturnerinnen 
ging der TSV Schmiden bei den 
Gaumeisterschaften in Großas-
pach an den Start. Die Mädchen 
sicherten sich 8 Podestplätze und 
6 Startplätze fürs Bezirksfinale!

Mit den Kleinsten begann das Wettkampf-
wochenende: Rahmenwettkampf E-Jugend 
(Jahrgang 2012) - und sie konnten gleich ein 
Zeichen setzen. Die Plätze 1-3 gingen nach 
Schmiden: Zoe Günther sicherte sich die Gold-
medaille, dicht gefolgt von Leona Sperber auf 
Platz 2 und Mila Molina, die sich Bronze erturn-
te. Emma Drosdek auf Platz 7 rundete das gute 
Mannschaftsergebnis ab. 

Nachmittags starteten die C-Jugend-Turne-
rinnen. Im Jahrgang 2008 erturnte sich Leni 
Bürkle auch hier einen Podestplatz für den TSV 
Schmiden. Mit der besten Bodenübung des 
gesamten Teilnehmerfelds sicherte sie sich die 
Bronzemedaille. Amelie Sabljic kam auf den 5. 
Platz, Chenoa Liakidis Franco belegte Platz 14 
und Lisa Do Platz 19. Im 2. C-Jugend-Wett-
kampf (Jahrgang 2007) belegte Jolina Romy 
Ek Platz 9.Am Sonntag ging dann die D-Ju-
gend im Meisterschaftswettkampf an die Ge-
räte. Der TSV Schmiden schickte insgesamt 
12 Turnerinnen an den Start. Der Wettkampf 
der 11-Jährigen (Jahrgang 2009) wurde auf-
regend, nicht nur wegen der tollen Übungen 
der Mädchen, auch bei den Wertungen kam 
es zuerst zu Übertragungsfehlern. Joya Molina 
sicherte sich mit der besten Bodenübung des 
Teilnehmerfelds die Silbermedaille und nach 
Überprüfung der Wertungen konnte auch 
Kira Bühler (beste Reckübung) als Dritte eine 
Medaille in Empfang nehmen. Den 6. Platz 
sicherte sich Marie Rudolf, so dass der TSV 
Schmiden am 02.05. mit 3 D-Jugend-Turner-
innen im Bezirksfinale startet. Fabienne Möller 
erturnte sich Platz 11, gefolgt von Marta Skro-
bonja (Platz 12), Annalena Bemsch (Platz 13), 
Mara Kaden (Platz 14) und Helena Engelhaus 
(Platz 15). Josephine Limbrunner erreichte den 
19. Platz und Tomma Weber Platz 22. Im Par-
allelwettkampf der D-Jugend (Jahrgang 2010) 
erturnte sich Nele Bürkle den 12. Platz und Jule 
Tamaschko Platz 26.

Auch in der E-Jugend (Jahrgang 2011) gab 
es 2 Podestplätze für unsere Nachwuchstur-
nerinnen. Lana Slavicek erturnte sich die Gold-
medaille und den Gaumeistertitel und gewann 
den Pokal. Sie hatte am Sprung, Balken und 
Boden die Nase vorn. Amelie Wildermuth be-
legte Platz 3 und belohnte sich mit der Bron-
zemedaille. Auf Platz 4 und nur knapp am 
Podest vorbei kam Rebecca Schoell. Auch 
diese 3 E-Jugend-Turnerinnen haben sich so-
mit einen Startplatz im Bezirksfinale gesichert. 
Paula Betten auf Platz 7 und Valentina Höfer 
auf Platz 8 rundeten das gute Mannschafts-
ergebnis ab.

Im letzten Meisterschaftswettkampf ging mit 
Lea Thiess eine Turnerin des TSV an den Start. 

Sie erreichte in der Offenen Klasse (Jahrgang 
2006 und älter) den 9. Platz.

Mit Joya Molina, Kira Bühler, Marie Rudolf, 
Lana Slavicek, Amelie Wildermuth und Rebec-
ca Schoell haben sich 6 Turnerinnen für das 
Bezirksfinale im Mai qualifiziert, dafür wün-
schen wir allen viel Erfolg.

Die Leistungen der beiden Wettkampftage 
können sich sehen lassen und wir gratulieren 
allen Turnerinnen und den Trainerinnen Al-
exandra Lucea, Sabrina Weiss und Katharina 
Mayer. Wir bedanken uns beim Gastgeberver-
ein Großaspach für zwei tolle Wettkampftage.

Bericht und Bilder erstellt  
von Bianca Bühler und Stefanie Molina

Starker Auftritt der Turnerinnen aus Schmiden  
bei den Gaumeisterschaften in Großaspach

D-Jugend. E-Jugend.

F-Jugend.
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Der Wettkampf Jugend trainiert für Olympia im 
Fachgebiet Gerätturnen wurde in den Vorjahren 
immer beliebter. Die Meldezahlen stiegen und 
stiegen. Damit der Wettkampf nicht uferlos wird, 
wurden dieses Schuljahr im Regierungsbezirk 
(RB) Stuttgart erstmals zwei  Bezirksfinals im 
Wettkampf IV/2 (Jahrgang 2007 und jünger) ein-
geführt. Eingeteilt in Nord und Süd kämpften die 
Schulmannschaften um den Einzug ins RB-Fina-
le. Die jeweils ersten drei ergatterten das Ticket. 
Von vorneherein war klar, dass das nur Schul-
mannschaften gelingen kann, deren Mädchen im 
Verein trainieren. Denn das Niveau bei diesem 
Wettkampf ist extrem hoch.
Die Schulen aus dem Rems-Murr-Kreis wur-
den dem Nord-Bezirk zugeordnet. Sie gingen in 
Öhringen an die Geräte. In zwei Durchgängen 

wurde um jedes Zehntel gekämpft. Die Mädchen 
des Bildungszentrums Weissacher Tal mussten 
schon morgens ran. Während die anderen Teams 
des ersten Durchgangs nach ihrem Wettkampf 
nach Hause fuhren, blieben die Weissacherinnen 
in der Halle und schauten der Konkurrenz beim 
Wettkampf zu. Im zweiten Durchgang gingen 
dann noch aus Backnang die Waldorfschule, das 
Tausgymnasium und das Max-Born-Gymnasium 
an die Geräte. Die Mädchen des Tausgymnasi-
ums hatten es sehr schwer, turnten sie doch nur 
zu dritt. Jeder Fehler ging somit unmittelbar ins 
Teamergebnis ein. Dennoch erturnten sie am 
Ende den elften Platz, ließen zwei Teams hin-
ter sich. Spannend wurde es im Kampf um die 
Podestplätze. Am Ende durfte die Mannschaft 
des Bize Weissacher Tal ganz oben aufs Podest, 

die Waldorfschule belegte Rang zwei und das 
Max-Born-Gymnasium holte sich die dritte und 
letzte Fahrkarte zum RB-Finale.

Alle Teams würdigten aber auch die Leistungen 
der Mädchen des Schulzentrums Rudersberg, 
die ausschließlich an der Schule Gerätturnen 
betreiben. Diese Mädchen steigern sich sichtbar 
von Jahr zu Jahr und es ist eine tolle Leistung, die 
sie inzwischen an den Geräten zeigen. Am Ende 
belegten die beiden Rudersberger Mannschaften 
Platz neun und dreizehn.

Ebenfalls dabei waren die Teams Max-Planck- 
Gymnasium I Schorndorf, die mit Platz vier 
knapp die Weiterqualifikation verpassten, Gott-
lieb-Daimler-Realschule Schorndorf(Platz 8) und 
Max-Plack-Gymnasium II Schorndorf (Rang 10).

Schulen aus der Backnanger Bucht räumen ab: 
Bize Weissach im Tal nicht zu schlagen

Bilder Bericht: Sabine Ruopp
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Die Nachwuchsturnerinnen der TSG Back-
nang 1846 sind beim Kadertest des Schwä-
bischen Turnerbundes förmlich über sich 
hinausgewachsen. Im Bundesleistungsstütz-
punkt in Stuttgart belegten Anneli Andergas-
sen in der Altersklasse der Achtjährigen und 
Amelie Schilling in der Altersklasse der Sie-
benjährigen jeweils den ersten Platz. 

Mit insgesamt fünf Turnerinnen ist die TSG 1846 
beim Kadertest angetreten. Dabei mussten sich 
Schilling und Nina Winkle in 21 technischen und 
in neun athletischen Normen beweisen. Winkle 
startete erstmalig an dem Vergleichswettkampf 
und wurde mit 72 Prozentpunkten (von 100) auf 
Anhieb 10. Schilling machte es noch besser. Sie 
erhielt für ihre Elemente und Kraftübungen 84 
Prozentpunkte. Doch nicht nur am Kadertest hat 
das TSG Talent auf sich aufmerksam gemacht. 
Bei drei Wettkämpfen im leistungsorientierten 
Wettkampfprogramm des Deutschen-Turner-
bundes überzeugte sie und ließ die Konkurrenz 
hinter sich lassen. 

In der Altersklasse der Achtjährigen durften sich 
drei Backnangerinnen mit der starken Konkur-
renz aus Berkheim, Kirchheim/Teck und Ulm 
messen. 
Andergassen turnte einen nahezu perfekten 
Wettkampf und sicherte sich verdient mit 83,3 

Prozentpunkten und einem deutlichen Vorsprung 
auf die Konkurrenz den ersten Platz. An ihrem Pa-
radegerät Balken erreichte sie 30 von 36 Punkten 
und auch am Sprung und Boden überzeugte sie 
mit dem besten Ergebnis. Vorjahressiegerin The-
resa Dinkel hatte auf Grund einer Verletzung noch 
Rückstand, machte ihre Sache aber mehr als gut. 
Platz fünf war für die Turnerin und den Trainerstab 
ein überraschend gutes Ergebnis. Celina Zachar 
hat ihre Stärken in den technischen Disziplinen. 
Mit Platz sieben stand für sie ebenfalls eine Top 
Ten Platzierung zu Buche.
„Besser hätte es nicht laufen können“, freute sich 
TSG Trainerin Eva Gier über das Abschneiden ih-
rer Schützlinge. Mit diesem Ergebnis dürfen sich 
alle fünf TSG Talente Hoffnungen auf einen der 
begehrten Kaderplätze machen.

Bericht und Bild Claudia Krimmer

TSG Nachwuchsturnerinnen erfolgreich

Die Gau Einzelmeisterschaften am 8. und 9. Februar 
fanden bei der SG Sonnenhof Großaspach statt, die 
dieses Jahr ihr 100-jähriges Jubiläum feiern.
Im Vorfeld haben sich 458 Turner und Turnerinnen für die Meisterschaften 
angemeldet. Am Wettkampfwochenende waren dann 392 Turner und 
Turnerinnen aus 19 Vereinen an den Geräten. 

Die teilnehmenden Vereine waren: 

TSG Backnang, SG Sonnenhof Großaspach Turn & Sport, TSF 
Gschwend, SVG Kirchberg/Murr, Spvgg Kleinaspach, TSV Leuten-
bach, TSV Lippoldsweiler, TSV Lorch, TSV Miedelsbach, TSV Neustadt, 
SV Plüderhausen, TSV Schmiden, TSV Schnait, SG Schorndorf, STV 
Schorndorf, TV Sulzbach/Murr, SV Remshalden, SG Weissach im Tal, SG 
Weinstadt. Durch die erfreulich hohe Zahl der Anmeldungen zu den Wett-
kämpfen LK1 und LK2 weiblich, hatten wir am Samstagnachmittag im 
dritten Wettkampfdurchgang eine richtig volle Halle an Kür-Turnerinnen. 
Dadurch, dass alle, die in der Halle waren, Kampfrichter/innen, Trainer/
innen und Turnerinnen, an „einem Strang gezogen haben“, erlebten alle 
Beteiligten und die Zuschauer einen interessanten Wettkampf. 

Ein herzliches Dankeschön noch mal an ALLE. 

Gaumeisterin 2020: 	Emely Leni Pokorny von der TSG Backnang.

Gaumeister 2020: 	 Urs Böckheler von der TSG Backnang.

An die Turner und Turnerinnen, die sich für das Landesfinale am 02./03. 
Mai, ebenfalls wieder in der schönen Halle in Aspach, qualifiziert haben, 
viel Glück und Erfolg. Wir sehen uns hoffentlich alle wieder im Oktober 
zu den Gau-Mannschaftmeisterschaft in Schorndorf.

Gau-Einzelmeisterschaften 2020:

Alle in der Halle  
ziehen an einem Strang 

Emely Leni Pokorny von der 
TSG Backnang ist Gaumeisterin.

Urs Böckheler von der 
TSG Backnang ist Gaumeister.
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Am Sonntag, den 26.01.2020 fanden in 
Neckarhausen die Württembergischen 
Einzelmeisterschaften im Rope Skipping 
statt. Mit 13 vorqualifizierten Skippe-
rinnen und Skipper sind wir angetreten 
und mit vielen Medaillen und tollen Plat-
zierungen wieder nach Hause gefahren. 
Ein langer und schöner Wettkampftag 
lag hinter uns.

Für unsere Allerjüngsten der Altersklasse IV waren 
es die ersten Meisterschaften. Sie machten ihre 
Sache echt super. Am Ende konnten sie sich toll 
behaupten und belegten die Plätze 4 (Rebekka 
Roller), 5 (Evelyne Schüle) und 7 (Felicitas Lerch). 
Die Altersklasse III war die Klasse, in der die meis-
ten Teilnehmerinnen starteten. Umso schwieriger 
war es hier, sich durch Konzentration durchzuset-
zen. Letztendlich belegten die Teilnehmerinnen, 
bei denen das Seil am wenigsten oft hängen 
blieb, die vorderen Plätze. Bereits die Pflicht am 
Vormittag lief super und wir starteten hoffnungs-
voll in die Freestyles.
Silja Arnold gewann am Ende des Tages souve-
rän diese Altersklasse und beschenkte uns mit 
einer Goldmedaille. Kathinka Lerch wurde in die-
ser Klasse 10., Enna Zalder belegte den 18. Rang.
Eine Klasse höher sprangen die 15 bis 17-jähri-
gen. Hier durften wir uns zwei Mal freuen. Silber 
holte sich Caroline Schüle, Bronze ging an Dalina 

Arnold. Emely Seibold belegt den 5. Rang, Sina 
Frech wurde  9. und Lara Wirsing 13.
Für die Altersklasse I startete Marie Rossa. Sie 
glänzte mit einem fast fehlerfreien Freestyle und 
gewann verdient die Bronzemedaille.
Zu guter Schluss erreichte Daniel Stannard bei 
den männlichen Teilnehmern in seiner Altersklas-
se den 1. Platz und bescherte uns das 2. Gold. Am 
Nachmittag wurden dann noch die Rahmenwett-
kämpfe im Double Under (Doppeldurchschlag) 

und Tripple Under (Dreifachdurchschlag) durch-
geführt. Hier trumpfte Daniel dann nochmals und 
holte sich nochmals 2 Goldmedaillen. Silber ging 
in den unterschiedlichen Altersklassen an Marie 
Rossa, Caroline Schüle und Felicitas Lerch.
Alles in Allem war dieser Tag sehr erfolgreich für 
uns. Mit diesen guten Leistungen haben sich im 
Double Under Marie Rossa und im Overall Emely 
Seibold für das Deutsche Bundesfinale in Fürth 
qualifiziert. Auf die Deutschen Meisterschaften in 
Fürth dürfen Silja Arnold, Dalina Arnold, Caroline 
Schüle, Marie Rossa und Daniel Stannard. Euch 
allen drücken wir am Wochenende 4./5. April 
2020 kräftig die Daumen.

Macht alle weiter so, wir sind stolz auf Euch.
Eure Trainerinnen

Am Wochenende kämpften  
36 Rope Skipping Teams um die 
Goldmedaille bzw um den  
Württembergischen Meistertitel 
und somit die Qualifikation in 
Wendlingen am Neckar.

Beim Overall(alle 8 Disziplinen) gingen vom SVR 
2 Teams an den Start. Team 1 (Alicia und Ma-
ria Maier, Marie Rossa, Daniel Stannard,  Julian 
Kilgus= Open Team AK1). Team 2 (Sina Frech, 
Caroline Schüle, Emely Seibold, Lara Wirsing, 
Dalina Arnold =Weiblich AK2). SVR 3 (Nele Ei-
senbeiß, Julika Oesterle, Enna Zalder, Silija 
Arnold, = weiblich AK2) versuchte sich in un-
terschiedlichen Einzeldisziplinen). Nach einem 
guten Start konnten sie leider nicht die gewohn-
ten Leistungen abrufen und mussten sich somit 
gegen die stärkere Konkurrenz geschlagen ge-
ben. Sie ersprangen im 4x30sec Speed Relay 
Platz 4, Double Dutch Speed Relay 6., Double 
Dutch Speed 6., Single Rope Pair Freestyle 7., 
Single Rope Team Freestyle 3.) Schon bei den 
Pflichtdisziplinen zeigten Team 1 u. 2 sehr gute 
Leistungen. Mit gewohnter Souveränität absol-
vierte das Open-Team ihren Wettkampf. Für die 
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften hatten 
sie  sich bereits vor einer Woche qualifiziert. Das 
weibliche Team startete bei den 4x30sec  mit ihrer 
persönlichen Bestleistung mit 305 Zählern, was 
sicherlich zu einem zusätzlichen Adrenalinschub 

sorgte. Auch in den weiteren 3 Pflichtteile waren 
sie sehr erfolgreich, sodass sie sich  mit positivem 
Elan jedoch auch mit dem Druck die kommenden 
4 Freestyles genauso gut absolvieren zu wollen,  
in den zweiten Teil des Wettkampfes begaben.  
Es gelang ihnen 3 von 4 Küren nahezu perfekt 
zu performen, sodass sie sich am Ende Rang 1 
sicherten, Württembergische Teammeister 2020 
sind und zugleich die Qualifikation für die Deut-

schen Meisterschaften in 4 Wochen erlangten. 
Bei den Einzeldisziplinen gingen sie bei 7 von 8 
Mal als Sieger hervor.
Die Fanschaar und die Trainer waren nach lan-
gem Wettkampftag vom tollen Erfolg alle Sprin-
gerinnen und Springer sehr begeistert und wün-
schen den Springern für die DMM in 4 Wochen 
in Rüsselsheim ebenso gutes Gelingen.
� Bericht und Bilder Petra Trübenbach

4 x Gold – 4 x Silber – 2 x Bronze für den SV Remshalden

Württembergische Einzelmeister-
schaften im Rope Skipping

Wow: 2x Württ. Teammeister im Rope Skipping


